
Errata
zu Die letzten Tage Albert Langens, Jahrbuch 2009, Seite 151 ff.

Bei der Person links im Foto auf Seite 156 handelt es sich um Reinhold 
Geheeb, Hauptredakteur des Simplicissimus von 1901 bis 1925. Darauf 
machte mich freundlicherweise die Familie Altschüler, Nachkommen 
Reinhold Geheebs, aufmerksam.

Weiter ergab eine jüngere Nachfrage beim Kölner Friedhofsamt, dass 
Albert Langen zwar nicht in der noch heute existierenden Familiengruft 
beigesetzt wurde, wohl aber in einem weiteren Langenschen Familien-
grab, Feld Hwg 341/342, in dem auch seine Eltern ruhen. Diese Anlage 
ist seit 1984 unter Rasen verschwunden.

Detlef Seydel


